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2016 - 2021 1473/2020/2.3 sffentlich

Sitzungsvorlage

Tagesordnungspunkt:
Ausrichtung des Fachdienstes "Wirtschaftsférderung und Stadtmarketing"

Beratungsfolge:

30.11.2020 Finanz- und Personalausschuss offentlich
02.12.2020 Verwaltungsausschuss nicht &ffentlich
08.12.2020 Rat der Stadt Norden offentlich
Sachbearbeitung/Produkiverantwortlich: Organisationseinheit:
Aukskel, Marcus Wirtschaftsférderung und
Stadtmarketing

Beschlussvorschlag:

Die Ausfihrungen werden zur Kenntnis genommen und die unverzigliche Wiederbesetzung
von aktuellen und zukinftigen vakanten Stellenanteilen im Fachdienst 2.3, bis zu 3,53 Vollzeit-
dquivalenten, befirwortet. Die weitere zukiinftige Ausrichtung des Fachdienstes 2.3 wird an-
hand der neuven Standortprofilanalyse, unter Beriicksichtigung der Auswirkungen von Corona,
vorgenommen. Anhand dieser Neuausrichtung werden Kennzahlen/Zielkennziffern zur Evalu-
ierung der Aktivitdten des Fachdienstes festgelegt.



Sach- und Rechtslage:

Im Zuge der Wiederbesetzung der Fachdienstleitungsstelle ist in den politischen Gremien Gber
die Notwendigkeit einer Wiederbesetzung sowie Uber die grundsdtzliche Ausrichtung des Fach-
dienstes diskutiert worden. Weiterhin wurde eine Wirkungskonftrolle mittels Kennzahlen ange-
sprochen.

Die zukUnftige Ausrichtung des Fachdienstes wird unter anderem maBgeblich von den Ergeb-
nissen der Standortprofilanalyse abhdngen. Durch die Standortprofilanalyse werden Empfeh-
lungen zu den zukUnftigen Handlungsfeldern und Aufgaben gegeben. Eine erste Ubersicht
Uber die Aufgaben konnte der Verwaltung seitens der Firma ExperConsult schon zur VerfGgung
gestellt werden (siehe Anlage Aufgaben FD 2_3). Aus der Ubersicht ist erkennbar, dass ein GroB-
teil der zukUnftigen Aufgaben auch schon zum jetzigen Zeitpunkt in dem Fachdienst bearbeitet
werden. Es kann aber durchaus zu Verdnderungen innerhalb der verschiedenen Aufgaben
kommen. Eine Aufgabe die nach Ansicht von ExperConsult hinzukommen sollte, ist ,,Strategi-
sches Vordenken und Anregungen fur den Verwaltungsvorstand”. Hier sollen aktuelle und zu-
kUnftige Themen fUr den Verwaltungsvorstand und somit auch fUr den Rat der Stadt Norden
aus- und bearbeitet werden.

FUr die in der Anlage aufgefUhrten Aufgaben empfiehlt ExperConsult einen Personalbedarf von
4,00 Vollzeitaquivalenten Stellen (VZA). Einen &hnlichen Aufgabenkatalog sieht die KGSt in inrer
2017 durchgefthrten Personalbemessung fUr die gesamte Stadtverwaltung. Sie geht von ei-
nem Personalbedarfin Héhe von 3,53 VZA aus. Dieser setzt sich wie folgt zusammen: Wirtschafts-
férderung 1,81 VZA, Stadtmarketing 1,25 VZA, Organisation und Service 0,27 VZA sowie Lei-
tungstatigkeiten von 0,2 VZA. Es ist erkennbar, dass die Stelle der Fachdienstleitung nur zu 0,2
VIA Leitungstatigkeiten beinhaltet. Der restliche Stellenanteil setzt sich aus héherwertigen Té&-
tigkeiten der restlichen Aufgabenfelder zusammen.

Aktuell sind von den geplanten 3,53 VZA-Stellen nur 2,5 Stellen besetzt. Sollte es zu keiner zeit-
nahen Wiederbesetzung von vakanten Stellen im Fachdienst 2.3 kommen, so mUssten definitiv
Aufgaben innerhalb des Fachdienstes 2.3 gestrichen und keine neuen Aufgaben mehr Uber-
nommen werden. Eine eventuelle Sireichliste kdnnte im Nachgang zur Standortprofilanalyse
gemeinsam mit dem Unternehmen ExperConsult erarbeitet werden. Allerdings muss an dieser
Stelle darauf hingewiesen werden, dass die in der o. g. Anlage aufgefUhrten Aufgaben zum
jetzigen Zeitpunkt alle als relevant fir den Standort Norden angesehen werden.

Im Bereich der Kennzahlen gibt es sowohl die ,,weichen" Kennzahlen, als auch die ,harten*
Kennzahlen. Beiden Kennzahlen kommt gleichermaBen eine hohe Bedeutung zu. So fUhrt
bspw. die KGSt zu den harten Kennzahlen der Arbeitslosen- oder Steigerung der Beschaftigten-
quote folgendes aus: , Ziele wie die Senkung der Arbeitslosen- oder Steigerung der Beschaftig-
tenquote sind vor diesem Hintergrund wegen ihrer vielen Einflussfaktoren als ZielgréBen in einem
Zielentwicklungsprozess fur das Produkt Wirtschaftsférderung nicht geeignet. Ein Anstieg der Ar-
beitslosenquote ist kein Indiz fUr eine schlechte Wirtschaftsférderung, ein RUckgang nicht fir
eine gute, weil kommunale Wirtschaftsférderung die Werte nicht in dem MaBe beeinflussen
kann, dass ein messbarer Zusammenhang zwischen inren MaBnahmen und Arbeitslosen- bzw.
Beschaftigtenquote zu belegen ist. Gleichwohl sind diese sog. Strukturzahlen zu beobachten,
da sie als Rahmenbedingungen wesentlichen Einfluss auf die Strategie der Wirtschaftsférde-
rung haben.” Dennoch kénnen und sollfen wir auch diese ,,harten” Kennzahlen bzw. Struktur-
daten mit aufnehmen, um diese im Blick zu haben.

Bei den , weichen" Kennzahlen (bspw. Quote Schulabbrecher, Quote Ausbildung Uber Bedarf
etc.) ist die Wirkung nicht so einfach zu bemessen. Es ist aber allgemein bekannt, dass auch
die mit diesen Kennzahlen erfassten Tatigkeiten, einen positiven Effekt auf einen Wirtschafts-
standort haben kénnen. Daher sollte anhand dieser ,,weichen" Kennzahlen ein gewisser Uber-
prufbarer Stand der Aufgabenerfullung abgedeckt werden.



-3-

Aufgrund der nahezu Ubereinstimmenden Erkenntnisse beider Analysen bzw. Gutachten, den
akfuellen und zukUnftigen Handlungsfeldern der Wirtschaftsférderung sowie der Corona-Pan-
demie und der damif verbundenen gréBten Wirtschaftskrise seit Ende des 2. Weltkrieges, er-
achtet es die Verwaltung als zwingend erforderlich, vakante Stellen im Fachdienst 2.3 unver-
z0glich zu besetzen. Die festgestellte Mindestpersonalstérke von 3,53 VZA ist dabei unabding-
lich.

Sollten durch eine Festlegung von Kennzahlen/Zielkennziffern nicht die gewinschten Wirkun-
gen nachgewiesen werden, missten zukUnftig ggf. Anderungen in den Aufgabenstrukturen
bzw. der Priorisierung vorgenommen werden. Ein neuer und detaillierter Aufgabenkatalog wird
fUr den Fachdienst 2.3 mit der in Aussicht stehenden Standortprofilanalyse in Kirze vorliegen.



	Gremium
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

